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VOM FEINSTEN

Das Jahr 2008 neigt sich schön lang-
sam dem Ende zu, und so ist es Zeit

zu einer Rückschau über die vergan-
genen 12 Monate, und man kann jetzt
schon sagen, dass in den letzten Mo-
naten viele, seit langer Zeit anstehende
Probleme erledigt werden konnten. 

Ein besonderes Anliegen war mir von
vorne herein die Einbindung der Press-
baumerinnen und Pressbaumer bei vor-
liegenden Problemen und die Steige-
rung der Transparenz von Entschei-
dungen. Regelmäßig erschienene Amts-
blätter haben zu einer umfassenden
Information unserer  Bürgerinnen und
Bürger über aktuelle Ereignisse in un-
serer Gemeinde beigetragen, es wurde
aber auch durch Bürgerversammlungen
und durch persönliche Gespräche der
direkten Demokratie im Ort ein neuer
Stellenwert verliehen. Auch die Sprech-
stunden des Bürgermeisters erfreuen
sich steigender Beliebtheit, um Wünsche
und Fragen vorzubringen.

Auch bei der Gestaltung unseres Ortes
wurde im vergangenen Jahr Wesentli-
ches geleistet. Große und für die All-
gemeinheit wichtige Projekte, die oft
schon seit langer Zeit anstanden, konn-
ten jetzt in kurzer Zeit erledigt, oder in
Angriff genommen werden. Unter star-
ker Einbindung der Bevölkerung wurde
mit der Erstellung eines Bebauungs-
planes begonnen. Er soll im Jahr 2009
fertig gestellt sein.

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Am 30. Oktober wurde, nach einer re-
kordverdächtig kurzen Planungs- und
Bauzeit von acht Monaten, mit dem
"Kindergarten II" der größte und auch ei-
ner der modernsten Niedrigenergie-
Kindergärten Österreichs offiziell ein-
geweiht. Maßnahmen wie etwa eine
groß dimensionierte Nutzwasserzisterne
zur Wassereinsparung, eine top-mo-
derne Lüftungsanlage, ein behinder-
tengerechter Aufzug, zentrale Wickel-
räume bis hin zu einem künstlichen
Wasserfall, der neben der optischen
Attraktivität auch für ein besseres Raum-
klima sorgt, wurden von den Besuchern
mit Begeisterung aufgenommen. 

Aber nicht nur dem neuen Kindergarten
galt unsere Aufmerksamkeit, auch im
"Kindergarten I" wurde eine zusätzliche
fünfte Kindergartengruppe eingerich-
tet. Den Eltern stehen somit 16 zusätz-
liche Betreuungsplätze für Kinder ab 2,5
Jahren zur Verfügung.

Große thermische Sanierungsvorha-
ben bei Volks- und Hauptschule waren
ebenfalls Richtung weisende Investi-
tionen in die Zukunft. Mit diesen Arbei-
ten haben unsere Schulen nicht nur
ein neues Erscheinungsbild bekom-
men, sondern es wurden, durch die
drastische Verbesserung der Energie-
kennzahlen der Gebäude, die Energie-
kosten und somit auch der CO-2 Aus-
stoß,  enorm gesenkt. 

Die bereits seit 20 Jahren versprochene
Asphaltierung der Straße auf den un-
teren Bihaberg wurde endlich durchge-

führt. Auch dabei wurden die Anrainer
aktiv in die Planung und Gestaltung
mit einbezogen. 

In Rekawinkel wurden die Arbeiten beim
In Rekawinkel wurden die Arbeiten beim
Rekawinkler Platzl inklusive Beleuch-
tung abgeschlossen. Die seit 2005 not-
wenige Asphaltierung des Vorplatzes bei
der Rekawinkler Feuerwehr wurde
durchgeführt.

Im Pressbaumer Bad konnten durch
die Verlegung von neuen Zuleitungs-
rohren und dem Einbau von neuen
Rohren im Pumphaus die Wasserver-
luste deutlich verringert werden. Durch
die Arbeiten wurde der Zustand des Ba-
des so verbessert, dass es auch im Jahr
2008 vielen Menschen als Oase der Er-
holung dienen konnte. 

Das vor der Volksschule stehende
Denkmal Joseph´s II stellte sich als so
baufällig heraus, dass bereits Gefahr in
Verzug war. Es wurde abgebaut und
wird derzeit gründlich instand gesetzt.
Nach erfolgter Sanierung wird es im
kommenden Jahr wieder an seinem al-
ten Standort aufgestellt und dort - als ei-
nes der Wahrzeichen Pressbaums -  in
neuem Glanz erstrahlen. 
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Am Pressbaumer Friedhof wurden um-
fangreiche Sanierungsarbeiten wie etwa
der Bau neuer Wasserstellen, eine neue
Friedhofsmauer im östlichen Bereich,
Asphaltierungen usw. durchgeführt. 
Der Soldatenfriedhof (Russenfriedhof)
wurde durch eine teilweise Sanierung
wieder in einen vorzeigbaren Zustand
gebracht.

Sie sehen, es wurde im abgelaufenen
Jahr viel getan und eine Reihe von (oft
schon länger anstehenden) Problemen
zur Zufriedenheit der Pressbaumerinnen
und Pressbaumer erledigt. Das zeigen
auch die vielen Dankschreiben, die aus
allen Teilen der Bevölkerung bei mir ein-
gelangt sind und für die ich mich an die-
ser Stelle sehr herzlich bedanke. Es ist
den Gemeindeverantwortlichen aber
bewusst, dass trotz dieser schönen Er-
folge noch immer viele Probleme auf Er-

ledigung warten. Ich versichere Ihnen
aber, dass wir bemüht sind, diese Miss-
stände so rasch als möglich aufzuar-
beiten. Dabei steht zwischen dem Wol-
len und dem Können aber auch bei ei-
ner Gemeinde oft die Frage, wie das not-
wendige Geld dafür aufgebracht werden
kann.

Mein besonderer Dank und meine An-
erkennung gilt an dieser Stelle allen eh-
renamtlich wirkenden Bürgerinnen und
Bürgern, den Vertretern unserer Ver-
eine, den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehren, allen Gemeindebedien-
steten, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten sowie allen Mitgliedern des Ge-
meinderates. Sie alle haben mit großem
Engagement dazu beigetragen, dass die
unterschiedlichsten Aufgaben in den
verschiedensten Bereichen unserer Ge-
meinde erfüllt wurden. Gestärkt durch

die Unterstützung, die Sie mir in den
letzten 12 Monaten in meinen Bemühun-
gen um unsere Marktgemeinde Press-
baum entgegen brachten, freue ich
mich auf das Neue Jahr mit seinen
Herausforderungen und Möglichkeiten,
die vor uns liegen.

Ich wünsche Ihnen allen ein erholsames
und friedliches Weihnachtsfest. Für das
Neue Jahr wünsche ich Ihnen viel Glück,
Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes
Segen.

"Damit das Mögliche entsteht, muss
immer das Unmögliche versucht wer-
den".
Hermann Hesse

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Neujahrsempfang der VP-Pressbaum
unter dem Motto: "Gegenseitiges Kennenlernen" 

Im Wohnpark Pressbaum (Aurabau), 
Hauptstraße 119

Sonntag, 4. Jänner 2009 um 11.30 Uhr

Einladung

Jetzt endlich ist es so weit: Das vom zu-
ständigen Bauausschuss des Press-
baumer Gemeinderates in Zusammen-
arbeit mit der Abteilung für Wildbach-
und Lawinenverbau der NÖ Landesre-
gierung erarbeitete Konzept für einen
generellen Hochwasserschutz in der
Pfalzau wird umgesetzt. Da auch das
geeignete Grundstück für das notwen-
dige Flutungs- und Geschiebebecken
gefunden wurde, und der von der Ge-

Hochwasserschutz Pfalzau wird realisiert.
meinde zu tragende Anteil an den Er-
richtungskosten bereits im Budget 2009
vorgesehen ist, kann mit der Umsetzung
begonnen werden. Von den Gesamt-
kosten von ca. 330.000,- Euro müssen
etwa 100.000,- Euro von der Gemeinde
aufgebracht werden, der Rest entfällt auf
Bund, Land und Anraineranteile. Damit
wird endlich für die Pfalzau ein nach-
haltiger und sicherer Schutz vor Hoch-
wasser gewährleistet.

von GGR Michael Schandl
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IM WIENERWALD

Seit über einem Jahr hat Pressbaum
mit Josef Schmidl-Haberleitner

einen neuen Bürgermeister. Eine Zeit,
in der wirklich "etwas weitergegangen"
ist in unserer Gemeinde. Erinnern wir
uns: Es waren vor allem vier Schwer-
punkte, die Schmidl-Haberleitner bei
seinem Amtsantritt ganz besonders in
den Vordergrund gestellt hat:
Da war zum einen das Versprechen, die
Wünsche der Bevölkerung ernst zu
nehmen und sein Möglichstes zu tun,
um diese auch umzusetzen. In Press-
baum, dessen Bewohner lange genug
nur die Entscheidungen des jeweiligen
Gemeinderates zur Kenntnis zu nehmen
hatten, sollten umfangreiche Möglich-
keiten für die Mitsprache, Entschei-
dungsfindung und die direkte Demo-
kratie eingerichtet werden. Dement-
sprechend wurde das Instrument der
Bürgerversammlungen bei wichtigen
Fragen und Entscheidungen eingeführt.
Das regelmäßig erscheinende Amts-
blatt wurde als parteiunabhängige In-
formationsplattform für die  Bürgerinnen
und Bürger über die Abläufe in der Ge-
meinde eingerichtet und die gut be-
suchten Sprechstunden des Bürger-
meisters wurden aufgewertet.

Ein weiterer Schwerpunkt, den Bürger-
meister Schmidl-Haberleitner vertritt ist,
dass die Sorge für das Wohl unserer

14 Monate Bürgermeister Schmidl-Haberleitner - eine
positive Bilanz für Pressbaum!

Kinder und Jugendlichen eine vorran-
gige Aufgabe in der Gemeinde ist. So
hat er - wie übrigens alle Vertreter der
Pressbaumer Volkspartei - nie einen
Zweifel darüber gelassen, dass ver-
schiedene Vorhaben, wie etwa der Kin-
dergartenneubau oder die Sanierung
von Volks- und Hauptschule unbe-
dingt notwendig sind und deshalb drin-
gend umgesetzt werden müssen. Und
wir haben uns, trotz der angespannten
Finanzsituation in der sich Pressbaum
aus der Vergangenheit her befindet,
für diese Bauvorhaben nicht nur ent-
schieden, sondern wir haben sie in
äußerst großzügiger Weise umgesetzt.
Denn: Wer an seinen Kindern spart, der
spart an der Zukunft.

Ein wichtiges Anliegen der Volkspartei
war weiters, die Gesundung der mar-
oden Gemeindefinanzen. Jedem muss
klar sein, dass dies nicht von heute auf
morgen geschehen kann. 
Aber der Anfang wurde gemacht und es
wird uns, trotz der Durchführung der
oben genannten Monster-Bauvorha-
ben, wie den Schulen und dem neuen
Kindergarten, vom Land Niederöster-
reich ein sorgsamer, verantwortungs-
voller Umgang mit den verfügbaren
Geldmitteln bescheinigt und bestätigt,
dass sich Pressbaum auf dem richti-
gen Weg zu ausgeglichenen Ge-
meindefinanzen befindet.

Und letztendlich war es eines der Haupt-
anliegen unseres VP-Bürgermeisters,
die ewigen Querelen, Alleingänge und
Streitigkeiten im Pressbaumer Ge-
meinderat zu beenden, welche in der

Vergangenheit für manche Misswirt-
schaft verantwortlich waren. Durch sei-
nen großen Sachverstand und seine ru-
hige, ausgleichende Art hat er dieses
Kunststück zu Wege gebracht. Und
dieser "neue Geist" im Pressbaumer Ge-
meinderat war auch mit verantwortlich
für die erfolgreiche Arbeit des abgelau-
fenen  Jahres. Trotz oft unterschiedlicher
Meinungen haben letztendlich alle im
Gemeinderat vertretenen Parteien "das
EINENDE über das TRENNENDE" ge-
stellt und an einem Strang gezogen, um
in konstruktiver Zusammenarbeit für
die Gemeinde und ihre Mitbürgerinnen
und Mitbürger das Beste zu erreichen.
Ein großer Fortschritt zu vergangenen
Jahren! Unter der Leitung von Josef
Schmidl-Haberleitner kann man guten
Gewissens sagen, dass er auch im
nächsten Jahr alles in seiner Kraft ste-
hende tun wird, damit unsere Gemeinde
den eingeschlagenen Weg der kon-
struktiven Sachpolitik weiter geht und
für alle Einwohnerinnen und Einwohner
noch schöner und lebenswerter wird. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
ein gesegnetes und friedvolles Weih-
nachtsfest, sowie Ihnen und Ihren Lie-
ben alles erdenklich Gute für 2009. 
Uns allen wünsche ich, dass die posi-
tive Entwicklung in Pressbaum fortge-
setzt wird.

Ihr Michael Schandl,
Obmann der Volkspartei Pressbaum

Der Gemeindeparteiobmann 
der VP-Pressbaum berichtet:
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UND VERMITTLUNG

PRESSBAUM

150 m² GRUND, CA. 110 m² WOHNFLÄCHE,
4 ZIMMER; KELLER, PKW-ABSTELLPLATZ 

GARTENTERRASSE MIT PANORAMABLICK

Seriosität mit Handschlagqualität!
MO - FR: 9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/91 56 444 www.haus-haus.at

. € 189.000,--

ABSOLUTE GRÜNRUHELAGE

Ausgsteckt is’ 2009
Buschenschank
Bogner

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag

und Feiertag ab 11:30 Uhr geöffnet

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich
Familie Bogner

3031 Pressbaum, Hauptstraße 125 b
Telefon 02233 / 5 26 72
Handy 0676 / 690 77 56

12. Februar - 26. Februar
19. März - 02. April
30. April - 14. Mai
17. Juni - 02. Juli 
06. August - 20. August
24. September - 08. Oktober 

Wichtige Änderungen
Richtsätze für Ausgleichszulagen 

ab 1. Dezember 2008

ASVG
Alleinstehende € 772,40
Familienrichtsatz € 1.158,08
Erhöhungsbetrag
pro Kind € 80,95

Bundespflegegeld ab 1.1.2009
Höhe     Betreuung

Stufe 1 € 154,20 50 Std.
Stufe 2 € 284,30 75 Std.
Stufe 3 € 442,90 120 Std. 
Stufe 4 € 664,30 160 Std.
Stufe 5 € 902,30 mehr als 180 Std
Stufe 6 € 1.242,00 Tag und Nacht
Stufe 7 € 1.655,80 Tag und Nacht

Heizkostenzuschuss
2008 / 2009

Zum 1. Dezember 2008 erhalten jene Pensionisten,
die im November 2008 eine Ausgleichszulage be-
ziehen, einen Heizkostenzuschuss in der Höhe von
210,00 Euro für die Monate Oktober 2008 bis April
2009. Dieser Zuschuss wird automatisch als Ein-
malzahlung mit der Pension ausbezahlt. Ein zusätz-
licher Bezug des NÖ Heizkostenzuschuss ist nicht
möglich (Doppelförderung).
Wird die Pension mit Ausgleichszulage erstmalig
nach dem November 2008 bezogen, wird für die Rest-
laufzeit bis April 2009 ein aliquoter Einmalbetrag
ausbezahlt.
Personen die keine Ausgleichszulage erhalten und
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß §
293 ASVG nicht überschreiten, müssen einen Antrag
bei der Marktgemeinde Pressbaum stellen.

NEUWERTIGES REIHENHAUS
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Am 18.11.2008 wurde plangemäß der
Budgetentwurf 2009 von Bürgermei-
ster Schmidl-Haberleitner zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. Damit sind die
umfangreichen Vorarbeiten zur Bud-
geterstellung 2009 zunächst abge-
schlossen und es folgt die politische Be-
handlung und Beschlussfassung im Ge-
meinderat. Somit kann das Budget
pünktlich beschlossen werden, um
unnötige Verzögerungen in der Ab-
wicklung von Projekten zu vermeiden.

Die Erstellung war angesichts der um-
fangreichen Investitionen des letzten
Jahres (Kreditrückzahlungen für Sa-
nierungen der Volks- und Hauptschule
sowie Neubau des Kindergartens 2)
und der Weltwirtschaftslage (geringere
Ertragsanteile vom Bund) schwierig. 

Der Entwurf sieht im ordentlichen Haus-
halt Ausgaben und Einnahmen von €
12,4 Mio. vor. Das sind um fast € 1,5
Mio. mehr als 2008. Als wesentliche
Neupositionen im Budget ist der lau-
fende Betrieb des Kindergartens 2, der
mit € 470.000,-- zu Buche schlägt, und
die Unterstützung des Ankaufes eines
neuen Rüstfahrzeuges durch die FFW
Pressbaum über ein Leasingmodell zu
nennen. Im außerordentlichen Haushalt
mit Ausgaben von € 2,5 Mio. ist nur die
Aufnahme von zwei neuen Krediten
vorgesehen; nämlich € 280.000,-- für die
Fertigstellung und Ausfinanzierung des
Kindergartens 2 und € 100.000,-- für das
Hochwasserprojekt Pfalzau. 
Dieses Projekt wird in Summe Euro
300.000,-- kosten. Wesentliche Teile
werden von Bund und Land getragen,
sodass nur ein Anteil von € 100.000,--
von der Gemeinde zu tragen ist. 
Der Ausgleich des Voranschlages wird
durch folgende Punkte erreicht:

Bürgermeister legt Budgetentwurf 2009 vor
Betrieb des neuen Kindergartens aus dem Gewinn 2008 finanziert

> Höhere Zuweisung von Ertragsanteilen um € 500.000,-- durch die Um-
stellung auf die aktuelle Anzahl der Hauptwohnsitzer anstelle der Bewohner
laut Volkszählung 2001

> Anpassung der Aufschließungsabgabe um den Baukostenindex

> Anpassung der Badbenützuungsgebühren nach zwei Jahren um 3 %

> Anpassung der Wasserbereitstellungsgebühr nach 8 Jahren um 15 %
ab 1. Oktober 2009 (bedeutet 2009 für ein Einfamilienhaus eine Mehr-
belastung von € 3)

> Übernahme eines erwarteten Überschusses 2008 von € 477.000,-- in
das Budget 2009

Schuldenstand von Pressbaum
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Natürlich gäbe es und gibt es noch viele Wünsche und Projekte zum Wohle
der Pressbaumer Bevölkerung. Doch angesichts der finanziellen Situation
der Gemeinde und aus Rücksicht auf die Belastung der Bevölkerung durch
Gebühren wurden die Maßnahmen auf das unbedingt notwendige Maß
beschränkt. GR DI Josef Wiesböck
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JEDEN TAG

9 -  19 UHR

Von Landesrätin Magistra Johanna
Mikl-Leitner und dem Pressbaumer
Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner wurde in Anwesenheit ei-
ner großen Zahl von Festgästen der
neue Kindergarten in Pressbaum of-
fiziell eröffnet. Der Kindergarten ist
mit sieben Gruppen nicht nur der
derzeit größte Kindergarten Öster-
reichs, er ist auch Richtung weisend
in Wohnqualität, Funktionalität und
Umweltschutz.
In Anwesenheit der Niederösterreichi-
schen Landesrätin für Arbeit, Familie
und Soziales, Magistra Johanna Mikl-
Leitner, der Landesparteiobfrau der
FPÖ NÖ, Barbara Rosenkranz, des
Bürgermeisters der Marktgemeinde
Pressbaum, Josef Schmidl-Haberleitner
und einer großen Zahl von Festgästen,
wurde am 30. Oktober 2008 der neue
Kindergarten in Pressbaum eröffnet.
Er ist derzeit der größte Kindergarten
Österreichs, bietet sieben Kindergar-
tengruppen Platz und erfüllt sämtliche
Kriterien eines modernen Kindergar-
tens am letzten Stand der Technik und
des Umweltschutzes. Besonderer Wert

Pressbaum: Österreichs größter  

wurde auch auf helle, freundliche
Räume und besonders viel Platz und
Bewegungsmöglichkeiten für die Kinder
gelegt.
Der Bau wurde als Niedrigenergiege-
bäude errichtet und hat eine Energie-
kennzahl von 21 kWh pro m² Nutz-
fläche im Jahr. Eine zwischen 30 und 50

und modernster Kindergarten

Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner mit Kindern des Kindergartens Pressbaum.

Ökumenische Weihe des neuen Kindergartens Pressbaum durch Pater Augustin und Pfarrer
Dietmar Kreuz in Anwesenheit Landesrätin Mikl-Leitner und von Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner 

cm starke Wärmedämmung, Pellets-
Heizung, Energiesparlampen für das
ganze Gebäude, Verwendung von Nie-
derschlagwässern für die Gartenpflege
und WC - Spülungen, behindertenge-
rechter Aufzug für alle Geschoße sowie
zentrale Wickelräume sind richtung-
weisende Investitionen in die Zukunft.
Zusätzlich gibt es im Obergeschoß ei-
nen ca. 60 m² großen Bewegungsraum
der von außen, also getrennt vom Kin-
dergartenbereich, erreichbar ist und der
auch für kleinere Veranstaltungen ge-
nutzt werden kann. 
In ihrer Festansprache betonte Lan-
desrätin Mikl-Leitner die Bedeutung
moderner Kindergärten für das Land und
für die steigende Rolle der Frauen in un-
serer Wirtschaft. 
Im Anschluss an die Feier erfolgte die
ökumenische Segnung des neuen Kin-
dergartens durch Pater Augustin von der
katholischen Pfarre Pressbaum und
Pfarrer Dietmar Kreuz von der evange-
lischen Pfarre Purkersdorf.



www.vp-pressbaum.atBürgerservice 0664/533 03 84

Seite 8

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
JETZT NEU

IN PRESSBAUM

Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr

Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum

Für viele Menschen aber auch
eine Z eit d er E insamkeit u nd
Leere.
Denn gerade in der Zeit der Be-
sinnung kommen die Gefühle von
Trauer und Schmerz besonders
stark hervor. Das Hilfswerk Wien-
tal unterstützt Familien die Hilfe
brauchen - nicht nur in dieser
Zeit.
Unser Angebot reicht von der
Betreuung in  d er S chwanger-
schaft, Familienberatung, Kin-
derbetreuung bis hin zur Betreu-

ung von hilfsbedürftigen Men-
schen.
In unserem Eltern Kind Zentrum
gibt es eine Fülle von Beratungen,
Kursen und Workshops zur Un-
terstützung der Familie.
Eltern, die nach der Scheidung
das Besuchsrecht auf "neutra-
lem Boden" wahrnehmen möch-
ten, er möglicht das "Besuchs-
cafe" den Kontakt zwischen dem
Kind und dem nicht in der Fami-
lie lebenden Elternteil in ent-
spannter Atmosphäre unter Be-

treuung einer Psychologin.
Und gerade in der Weihnachtszeit
bekommt das Motto unseres  eh-
renamtlichen Besuchsdienstes
"Zeit schenken" einen noch tie-
feren Sinn.
Das Hilfswerk Wiental wünscht al-
len seinen Kunden sowie Mitar-
beiterInnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und Alles Gute für
das kommende Jahr
Ihre
Jutta Polzer - Vorsitzende 
Hilfswerk Wiental

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür.
Eine Zeit der Ruhe und Besinnung.

Eine Zeit die man oft gerne anhalten möchte um
sie länger genießen zu können in der hektischen

Welt von heute.
Eine Zeit, die der Familie gehört und in der wir

wieder näher zusammenrücken.

Die Frage ist nur, wie kommen die Fußgeher da durch ?
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KOMPLETT-

S E R V I C E

Die Unterführung der Bundesstraße
B44 unter der Westbahn zwischen Press-
baum und Rekawinkel, auf Höhe der Zu-
fahrt zum Pensionistenheim Senecura,
war immer schon eine „haarige Ange-
legenheit“ für die Autofahrer. Besonders
bei der Begegnung mit einem LkW blei-
ben oft nur wenige Zentimeter zwischen
Fahrzeug und Tunnelwand. 
Besonders prekär – ja geradezu le-
bensgefährlich – ist es aber jederzeit für
Fußgänger, die durch den Tunnel wol-
len. Und das sind in letzter Zeit immer
mehr. So ist diese gefährliche Passage
die einzige Möglichkeit sowohl für die
Kinder des neuen Kindergartens, im-
merhin des größten Österreichs, als
auch für die immer zahlreicher wer-
denden Anrainer des neuen Wohnge-
bietes, zum Erholungsraum der Ha-
genstraße jenseits der Bahn zu kom-

Gefahr im Rekawinkler Straßentunnel 

men. Auch für die Bewohner der Häu-
ser auf der Rekawinkler Seite stellt der
Tunnel die einzige Verbindung zum Ort
Pressbaum und zum Kindergarten dar.
Eine Lösung des Problems ist daher
dringend geboten. 
Die nahe liegende Lösung durch einen
eigenen Fußgängertunnel wäre zwar op-
timal, ist aber nicht realisierbar. Laut
Österreichischen Bundesbahnen ko-
stet ein derartiger Durchgang ungefähr
eine Million Euro. Und dieses Geld ist
nicht da. 
Eine andere, weit kostengünstigere Lö-
sung wäre aber die Installation von Ver-

kehrsampeln an den beiden Tunnel-
einfahrten, die - wie bei einem ampel-
geregelten Zebrastreifen - bei Bedarf
von den Fußgängern zu schalten sind
und den gesamten Autoverkehr durch
den Tunnel für die Dauer des Durch-
ganges stoppt. 
Handlung ist jedenfalls dringend ge-
boten, um diese für die Passanten le-
bensgefährliche Situation zu ent-
schärfen.

Gemeinderätin
Irene Tötzl

Besonders für Fußgänger –
davon viele Kinder des 

nahen Kindergartens - stellt
der Tunnel der Bundesstraße

B44 unter der Westbahn
zwischen Pressbaum und

Rekawinkel eine Gefahr aller
ersten Ranges dar.

Wo sollen da noch die Fußgänger hin?

PICCOLO

STUBEN

J u t t a  P o l z e r

Haupts t ras se  54

3021 Pressbaum

Tel. 02233/55930

Mobil 0664/2121227
Email service@piccolo.at

w w w . p i c c o l o . a t

NEU

Brötchen

ab Jänner

Neue Öffnungszeiten Neue Angebote Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Der beliebte Blumenladen Pop hat vergrößert.

Das mutige Konzept ist aufgegangen: 
Neben Blumen, liebevoll arrangierten
Gestecken und Floristik für jeden An-
lass,  bietet Martina Pop in ihrem Blu-
menladen beim Pressbaumer Gast-
hof „Lindenhof“ auch vorzügliche
Weine von renommierten Winzern und
exquisite Schokoladen an. 
Und das alles zu sehr vernünftigen
Preisen. Kein Wunder, dass viele diese
Möglichkeit gerne nutzen, um individu-
elle Geschenke und Mitbringsel zu-
sammenzustellen – oder sich selbst
eine kleine Freude zu bereiten. Beson-

ders verführerisch ist eine „Nasch-
schale“, die Markenschokoladen zum
Verkosten bereithält. So wird so man-
cher Strauß noch mit etwas Süßem er-
gänzt.
Nach vier Jahren Erfolg wurde es eng. 
Alles war da – nur kein Platz. So ent-
schloss sich Inhaberin, Martina Pop, das
Geschäftslokal zu erweitern und in nur
4 Wochen Bauzeit wurde von der Firma
Gnant aus Erlaa ein gemütlicher Zubau
geschaffen.
Dabei legten Mutter Regina und Toch-
ter Martina Pop auch selbst fleißig mit

Hand an und jetzt leuchtet schon von
weitem einladend die bunte Fassade. 
Am 10. Oktober war Eröffnung und
Bgm. Josef Schmidl Haberleitner
und GR Irene Tötzl stellten sich als
Gratulanten ein. Was bringt man zur
Eröffnung mit, wo es Blumen, Wein
und Schokolade gibt ? Richtig - einen
großen Korb mit Obst und Südfrüchten. 
An der „Naschschale“ konnten aber
auch sie nicht vorbei und konstatierten:
„Ein Besuch lohnt sich, Blumenladen
mit Herz!“

Nach dem Motto „Warum nur
Schönes für die Augen?“ bietet
der Blumenladen POP in
Press-baum auch kulinarisch
etwas „für´s Gemüt“. Und ist
damit so erfolgreich, dass jetzt
eine Erweiterung des
Geschäftslokals dringend not-
wendig wurde. 
Bürgermeister Josef Schmidl-
Haberleitner und GR Irene
Tötzl gratulierten zur Eröffnung. 

Bürgermeister Schmidl-Haberleitner,
Martina Pop, GR Irene Tötzl und Mutter
Regina Pop bei der Eröffnung der Ge-
schäftserweiterung.

(v.l.) Chefinspektor Gerhard Sieger,
Vizebürgermeister Maria-Anna Pleischl
und Bgm Hannes Fazekas, BH Mag.
Wolfgang Sraub, die Gemeindeober-
häupter Josef Schmidl-Haberleitner und
Gottfried Jelinek, Cobraeinsatzleiter
Walter Weninger sowie Bgm Dr.Gott-
fried Schuh gaben sich ein Stelldichein.

Bürgermeister Exkursion in der Cobra Zentrale in Wiener Neustadt
Unter der Leitung von Bezirks-
hauptmann Mag. Wolfgang Straub
unternahmen 55 Bürgermeister und
Gemeindevertreter eine Exkursion
nach Wiener Neustadt.
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ZUVERLÄS

SIGE

OBJEKTSC
HÄTZUNG

Herr Josef Traunfellner (rechte vorne, sitzend) feierte im Kreis der  Fami-
lie  Wallner seinen 80. Geburtstag

Bgm Josef Schmidl-Haberleitner u. GR Irene Tötzl gratulieren dem Ehe-
paar Wolf zur diamantenen Hochzeit

Frau Barbara Peters mit Bgm J.Schmidl-Haberleitner zum 85. Geburtstag

>> Wir  gratu l ieren Al len auf  das herz l ichste <<

Das Ehepaar Karl und Sophie Balasch feierten Goldene Hochzeit

Frau Dorothea Duh feierte ihren 80. Geburtstag

Herr Edmund Kiehsling feierte den 100. Geburtstag, im Bild mit Bgm J.
Schmidl-Haberleitner, Herrn  Mag. Günter Eichberger von BH Wien Umg.
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NÖ Seniorenbund 
Pressbaum Tullnerbach

Senioren in echter Existenzangst
Es gibt elemen-
tare Dinge eines
älteren Men-
schen, die ge-
währleistet sein
müssen, um ein
würdiges Dasein

ohne Existenzangst zu ermöglichen.
Ein gesichertes Einkommen, um die
Lebensbedürfnisse decken zu können,
dazu Wohnung und Obsorge und
Pflege,  so man sie braucht. Als ehe-
maliger Politiker bedaure ich es zu-
tiefst, dass wir Senioren heute um diese
Grundrechte kämpfen müssen.
Zum Einkommen: Man hat den Senio-
ren in den vergangenen Jahren jeweils
nur Mini-Pensionserhöhungen gewährt.
So geht es allen, die von ihrer Pension
leben müssen, heute um einiges
schlechter als vielleicht vor fünf Jahren.
Und zwar allen, auch jenen, die eine
Pension nach der Höchstbeitrags-
grundlage beziehen, für die sie ein Le-
ben lang fleißig eingezahlt haben. Es
muss gesichert werden, dass die älte-
ren Menschen beim Einkommen nicht

einfach zurückgelassen werden! Diese
Angst vor dem Verlust an Lebensqua-
lität muss ihnen genommen werden. Die
Frage wurde leider zuletzt noch immer
nicht in unserem Sinne gelöst.
Die zweite Angst, die alle älteren Men-
schen beschäftigt, ist die um die Pflege.
Eines Tages kommt für fast alle Men-
schen der Punkt, wo sie Obsorge brau-
chen. Auch für die, die heute in der Po-
litik das Sagen haben, wird das nicht an-
ders sein. 
Die neue Regelung für die 24 Stunden-
Pflege zu Hause ist völlig unzureichend!
800 Euro Pflegezuschuss gibt es für an-
gestellte Pfleger, 112,5 Euro für Selbst-
ändige. Was in sich seltsam ist. Wieso
ist die Hilfe selbständiger Pfleger weni-
ger wert? Mit dieser Unterstützung für
offiziell tätige Pflegerinnen und Pfleger
kommt man aber nicht weit.
Kein Wunder, dass Helferinnen und
Helfer aus dem Ausland nach wie vor
bei Familien „schwarz“ beschäftigt sind.
Der Pflegezuschuss wird außerdem da-
durch zunichte gemacht, da es die Ver-
mögensgrenze gibt. Wer mehr als 5000

Euro Vermögen besitzt (die eigene
Wohnung  ausgenommen), muss zuerst
dieses Vermögen aufbrauchen. Erst
wenn das bis auf 5000 Euro weg ist, gibt
es den Zuschuss vom Staat. Das ist un-
würdige kalte Enteignung!
Hilfe zur Pflege muss ein Rechtsan-
spruch unabhängig vom eigenen Ver-
mögen sein, so wie es das Arbeitslo-
sengeld ist. Die heute pflegebedürftigen
Menschen haben ein Leben lang Steu-
ern und Sozialabgaben bezahlt, davon
wurden jene Menschen unterstützt, die
es damals gerade brauchten. Jetzt wo
sie selbst hilfsbedürftig sind, muss man
diese Hilfe ohne Bedingungen geben.

Weil das alles noch so unrund läuft,
muss daher die Amnestie für die „illegal“
tätigen Pflegerinnen und Pfleger aus
dem Ausland klarerweise verlängert
werden. Ohne sie würde unser System
nämlich zusammenbrechen.
Alle Politiker wissen das.

meint Ihr Obmann
Josef Haberleitner

www.schabschneider.at

• Ihr Lieferant für Ihre Feste und 
Partys 

• Öffnungszeiten Abholung:  
• Mo-Fr 8°°-17°°, Sa 9°° -12°° 

• Verleih von Tischen und Bänken  
• Zapfanlagen für Bier  
• Kühltruhen, Kühlschränke  
• Gläser 

Getränkehandel Michael Schandl GmbH
Sattelberggasse 1a
A-3013 Pressbaum

Tel. 02233 561 79, Fax: 02233 561 79 12
office@getraenke-schandl.at

www.getraenke-schandl.at
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Auf Initiative der Kleinregion Tropp-
berg (mit den Gemeinden Purkers-
dorf, Gablitz,Tullnerbach und Press-
baum) hat das Regionalmarketing
Pressbaum in Zusammenarbeit mit
dem Biosphärenpark Wienerwald,
dem Wienerwald Tourismus und

den Österreichischen Bundesfor-
sten ein Wanderwegenetz rund um
den Troppberg geschaffen. Die Fi-
nanzierung des Pressbaumer An-
teils wurde durch das Regional-
marketing Pressbaum übernom-
men. 15 Wienerwald-wanderrou-

ten über das Gebiet der 4 Ge-
meinden sind neu und bestens be-
schildert und erstrecken sich über
eine Gesamt- Streckenlänge von
rund 130 km. Die Gesamt- Gehzeit
beträgt rund 43 Stunden !

Kleinregion Troppberg präsentiert

neuen Wanderführer

Den Wanderführer mit Be-
schreibungen der Gemeinden
und "Labestationen" erhalten
Sie kostenlos in den folgenden
Pressbaumer Betrieben:
Cafe Parzer, Cafe Pueblo,
Herthas Café, GH Chinese
Happy, GH Fink in der Au, 
GH Lindenhof, GH Mayer Re-
kawinkel, Piccolo Stüberl, 
GH “Zum Schani”, 
Heuriger Bogner, Pension
Breitner, Hotel Wiental, 
Hotel Pressbaumerhof, 
Pizzeria Danijele, Pizzeria
Molto Bene, Baustoffe Grasl,
Expert Schatzl, Döner Tuc,
Apotheke Pressbaum, 
Tankstelle Schandl, 
Schneiderei Zick- Zack, 
Gerti´s Papierwaren, 
Installateur Munz, 
Haus der Frisur, Gartengeräte
Passecker, Radsport Chiesa, 
Hold Optik, Autohaus Mann,
Autohaus Figl, Imaginative
sowie beim Regionalmarketing
Pressbaum unter 
office@pressbaum.at !
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Klimafest in Pressbaum - Getreidekaffee statt

Bohnenkaffee!
Am 27. September hat bei typischem
Herbstwetter auf dem Pressbaumer Kir-
chenplatz das diesjährige Klimafest
stattgefunden. Verschiedene Press-
baumer Organisationen haben teilge-
nommen, die Pressbaumer Volkspartei
hat so wie in den  Vorjahren ein "Kli-
makaffeehaus" aufgebaut. Da gab es
Getreidekaffee und Kräutertee aus dem
Waldviertel, selbst gemachte Mehl-
speisen, Fruchtsäfte und frisches Kai-
serbrünndlwasser.

Zweck des Klimafestes ist es, zum
Nachdenken anzuregen, was jeder ein-
zelne bezüglich Klimaschutz tun kann.
Die Verwendung von Lebensmitteln
aus Österreich ist ein wichtiger Bei-
trag. Alles, was nicht weit transportiert
werden muss, belastet die Umwelt we-
niger und kommt außerdem frisch und
ausgereift auf unseren Tisch. Wer Le-
bensmittel aus Österreich kauft, sichert
Arbeitsplätze auf Bauernhöfen und in
der Lebensmittelverarbeitung. Eine
flächendeckende Landwirtschaft erhält
unsere Kultur- und Erholungslandschaft
zum Nulltarif.

Wenn man diese Zusammenhänge ein-
mal verstanden hat, fällt die Entschei-
dung für heimische Lebensmittel leich-
ter. Getreidekaffee aus dem Waldvier-
tel hat z.B. 120 km Fahrt hinter sich bis
er in Pressbaum ist, Bohnenkaffee aus
Brasilien 8000! Wir brauchen nicht alle
zu ausschließlichen Getreidekaffee-
trinkern werden, aber nachdenken soll-
ten wir bei jedem Einkauf, wie weit und
wie unnötig Produkte ohne tatsächliche
Kostenwahrheit durch die Welt geführt
werden!

Veranstaltungen wie das Klimafest kön-
nen in entspannter, fröhlicher Atmos-
phäre Denkanstöße liefern und jeden
Einzelnen zur Verhaltensänderung  be-
wegen.

DI Adelheid Gerl
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B a l l   d e r

Samstag, 24. Jänner 2009
Pfarrsaal Pressbaum

Einlass: 19.30 Uhr

Beginn: 20:30 Uhr

Tischreservierungen unter 02233/52785 erbeten

Vorverkaufskarten sind bei den Gemeinderäten der VP -Pressbaum erhältlich

Vorverkauf: € 10, - Abendkassa: € 15, -        Schüler und Studenten: € 5, -

Pressbaumer

Faschingsveranstaltungen in PressbaumFaschingsveranstaltungen in Pressbaum

Samstag, 17. Jänner 2009,

P f a r r b a l lP f a r r b a l l P r e s s b a umP r e s s b a um
im Pfarrsaal Pressbaum 

Beginn 20:30 Uhr, Einlass 19:30 Uhr 

Samstag, 10. Jänner 2009,

Feuerwehrball der FF PressbaumFeuerwehrball der FF Pressbaum
im Pfarrsaal Pressbaum 

Beginn 20:30 Uhr, Einlass 19:30 Uhr 

Samstag, 7. Februar 2009,

Feuerwehrball der FF Rekawinkel
im Pfarrsaal Pressbaum 

Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr,

Sonntag, 15. Februar 2009

K i n d e r b a l l

der Volkspartei Pressbaum,
im Pfarrsaal Pressbaum Beginn 15 Uhr 

Für Unterhaltung sorgtSamstag, 14. Februar 2009

S p o r t l e r - G s c h n a sS p o r t l e r - G s c h n a s
S.V. Raika Pressbaum
im Pfarrsaal Pressbaum 

Einlass 19:30 Uhr, Beginn 20:30 Uhr 

die“HYDRA”
Tanzband

mit Masken-Prämierung

Mitternachts - Einlage
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Aktion Schutzengel  - gegen Blitz und Donner!

Das heurige Motto "Zum Schutz bei
Blitz und Donner" soll auf die Gewitter-
gefahren hinweisen. 
Diese werden nicht nur von Kindern,
sondern oft von Erwachsenen unter-
schätzt, bzw. nicht ernst genommen. 

Die heurige Aktion Schutzengel,
eine Initiative von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll, wurde in
Pressbaum in der örtlichen Volks-
schule, dem Kindergarten der
Gemeinde Pressbaum auf der
Hauptraße  65, und in der Priva-
ten Volksschule und dem Kin-
dergarten  Sacre Coeur durch-
geführt.

Ein Auszug der wichtigsten Regeln
bei Gewitter:
> Schnell rein in die gute Stube: rasch
in ein Haus, auch ein Auto ist ein guter
Platz, aber Fenster zu!

> Raus aus dem Wasser! Blitzschlag
im Wasser kann tödlich sein!

> Je kleiner, desto besser! Wenn im
Freien ein Gewitter überstanden werden
muß, dann in eine Mulde, einem Hohl-
weg oder unter einem Felsen - mit ver-
schränkten Armen und geschlossenen
Beinen und gesenktem Kopf.

> Keiner berührt den anderen. Wenn es
richtig blitzt, ist es besser, nicht zu eng
beisammen zu sitzen.

> Bloß kein freistehender Baum! 
Nicht am Waldrand; es ist sicherer im
Wald.
Runter vom Rad - Metall leitet Strom -
3 Meter Abstand von Metallgegenstän-
den, keine Gegenstände aus Metall
berühren.

Manfred Barta

Achtung liebe Autofahrer: 
Seien Sie bei schlechter Sicht mit
Licht unterwegs, da  für die Kinder
die Gefahr durch ein herannahendes
Auto beim Überqueren der Straße
besser erkannt werden kann. 

Es ist zu hoffen, dass diese Aktion
wieder zu einem Schutzengel für un-
sere Kinder wird, weil der verteilte
gelbe Regenschutz  im Verkehrs-
geschehen des Herbstes unsere
Kleinen sichtbarer macht. 
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Die  Redaktion behält sich vor, Manuskripte zu kürzen bzw.
den Erscheinungszeitpunkt zu bestimmen.  

D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I 
STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT 

FÜR VERMESSUNGSWESEN 

ZZ II VV II LL GG EE OO MM EE TT EE RR
3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/4B 

Tel/Fax:  02233 / 57814  

HR. KHATIBI : 0664 / 6301470 
HR. RESCH :  0664 / 4250069 

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 

Gerichten und Behörden, Vertragserrichtung
samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt, Tel.: 02239/34004, 

Fax: 02239/5515
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257
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HELMUT  LEITL
Feinmechanische Sevicewerkstätte
3021 Pressbaum, Pfalzauerstraße 66

Verkauf - Service - Reparatur
Telefon: 02233 / 531 10

Rasenmäher
Kettensägen
Schneefräsen

Nähmaschinen
Büromaschinen
Rechenmaschi-

Im Monat Dezember alle Tage geöffnet



Die Duckhüttler Gilde wünscht einen langen lu-
stigen Fasching und lädt alle sonstigen Narren
von nah und fern ein beim Faschingsumzug am
22.Februar 2009 mitzumachen.
Als Gruppe oder als Zuseher, wir freuen uns
schon närrisch auf Euch.

TU  PRE  WO
Eure Duckhüttler-Gilden-Obfrau
Jutta Polzer

www.vp-pressbaum.atBürgerservice 0664/533 03 84
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Heute am 11.11.2008 pünktlich
um 11 Uhr 11 hat eine Delegation
der Duckhüttler Gilde bei Herrn
Bgm. Josef Schmidl Haberleitner
vorgesprochen, um für die Nar-
renzeit die Amtsgeschäfte zu über-
nehmen.

Das neu gekürte Waldfürstenpaar,
seine Untertänigkeit Severin der I.
und ihre Emanzipiertheit Judith
die I. haben nach Verlesung ihrer
Proklamation vom Bürgermeister
die Schatztruhe und den Schlüs-
sel der Gemeinde Pressbaum
überreicht bekommen.

Bei einem Glas Oachkatzlschwoaf
und Brötchen sowie anderen
Leckereien wurde auf eine erfolg-
reiche Amtszeit angestossen.

Die Narren kommen an die Macht

Um dem Herrn Bürgermeister bei so manchen kniffligen Angelegen-
heiten die Entscheidungen leichter zu machen, wurde ihm ein Duck-
hüttler Ehrenhut überreicht, den der Herr Bürgermeister gleich probierte
und beim anschliessenden Rundgang der Delegation von Amtsstube
zu Amtsstube zur Vorstellung des Waldfürstenpaares gleich präsen-
tierte.

Judith Niklas und Severin Heuböck
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Auskunft in Pressbaum: 
Ing. Benno Szerencsics Tel.: 02233/52184

Dr. med. Mag.
Anna Maria RIEDL

ORDINATION: Täglich nach
Vereinbarung, Tel.: 0664 24 31 330

N E U

I N T E R N I S T I N

Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum/Bartberg
Vorsorgeuntersuchung auf Kasse

Wahlärztin für alle Kassen
Keine Wartezeit !

Blutdruck+EKG+Lungenfunktionstest+
Diabetes+Schilddrüse+OP-Freigabe+

Fettstoffwechsel+Impfungen+Blutwerte

Hotel-Restaurant

Pressbaumerhof
Inhaber Thomas Menczik

3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax 5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste
in gemütlicher Atmosphäre.

Schöne Gästezimmer, gute Küche
und perfektes Service erwarten Sie.

MONTAG UND DIENSTAG RUHETAG.
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Der Tag- u. Nachtdienst beginnt
jeweils um 18 Uhr Abends und endet
um 8 Uhr des darauffolgenden Tages
bzw. am Montag bei Wochenendbe-
reitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt
ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Die Wirtschaft und das Regionalmar-
keting Pressbaum hatten es sich am
13.09.2008 im Pfarrsaal Pressbaum
zum Ziel gesetzt, die "Frau" in den Mit-
telpunkt zu stellen und veranstalteten
erstmals "Die Messe für die Frau". Prä-
sentiert wurden  Produkte und Dienst-
leistungen rund um die Interessen der
Frau.
Hier konnte "Sie" sich in aller Ruhe
über die aktuellen Highlights informie-
ren und - EINKAUFEN.
Dazupassend gab's natürlich wunder-
schöne Accessoires, Schuhe, Stiefel,
Taschen, Mode, Schmuck, Lederjacken,
Pelze  sowie Haarstyling und Frisurbe-
ratung- eben alles, was das Frauenherz
begehrt.
Von der Fa. NIVEA konnten sich  die Da-
men schminken lassen.
Besonderes Interesse zeigten die Be-
sucher an einer Modenschau.

Messe für die Frau 2008

CHEFSACHE
Dies garantiert Ihnen kostenlose Beratung, realistische Schätzung, angenehm

erfolgreiche Verkaufsmethoden und rechtliche Sicherheit.
Ansprechpartner : Frau Renate Moser bzw. Herr Hans Moser senior

Moser - -Immobilien Tel: 02231/61231 (9-21h)
Makler zum Wohlfühlen

…den Unterschied sollten Sie sich gönnen!

Sie und der Verkauf Ihrer Immobilie sind bei uns

Die Models führten Schuhe, Mode und
Schmuck vor.
Es wurden Werbegeschenke verteilt, so-
wie Warengutscheine von den Aus-
stellern verlost.
Die Damenwelt war begeistert. Erfri-
schen konnte man sich an der Sekt-Bar
sowie bei Cafe und Kuchen. 
Da die Messe ein voller Erfolg war,
wurde bereits am Ende der Veranstal-
tung  von den Ausstellern das Interesse
bekundet, nächstes Jahr wieder mit da-
bei zu sein.

Die Wirtschaftsbundobfrau 
GR Maria Auer
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Seit Anfang September bringt der
Nachtautobus "N8BUZZ" Jugendliche
jede Woche in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag nach Hause. Damit
konnte ein JVP-Projekt innerhalb von
knapp einem Jahr umgesetzt werden.

Endlich haben Jugendliche im Teil-
bezirk Purkersdorf Sonntag früh die
Möglichkeit zu einer zumutbaren Zeit
sicher, bequem, günstig und dabei
noch umweltschonend nach Hause
zu kommen. Gestartet wurde die Ini-
tiative für den Nachtautobus, nach-
dem die JVP Mauerbach in einer
Umfrage unter den Jugendlichen zum
Ergebnis kam, dass fast 100 % der
Jugendlichen sich einen Nachtauto-
bus wünschen. Gemeinsam erarbei-
teten die JVPs im Teilbezirk Pur-
kersdorf daraufhin ein Konzept, das
zwei Buslinien vorsah (Hütteldorf-
Mauerbach-Gablitz-Purkersdorf und
Hütteldorf, Purkersdorf, Tullnerbach,
Wolfsgraben, Pressbaum bis Reka-
winkel) und in der "Testphase" vorerst
nur Sonntag früh fahren sollte, um
eine finanzierbare Option für die Ge-

meinden anzubieten. 
Im nächsten Schritt startete JVP-
Teilbezirksobmann Matthias Pilter
eine Werbekampagne für den
Nachtautobus:
Es wurde die Internetpräsenz
www.nachtautobus.at erstellt, un-
zählige Flyer verteilt und über 500
Unterschriften gesammelt. 
Parallel dazu machte sich Pilter
auf die Suche nach einem mögli-
chen Betreiber und wurde im Ver-
ein "Nachtbus NÖ" und der Post-
bus AG fündig.
Die Initiative wurde in allen Ge-
meinden jenseits aller Parteigren-
zen begrüßt und unterstützt. Dank
der großen finanziellen Unterstüt-
zung durch das Land NÖ und die
rasche Entscheidung über die Mit-
finanzierung durch die Gemein-
den kann der Nachtautobus schon
jetzt, ca. zwei Monate später, sei-
nen Betrieb aufnehmen. Jetzt liegt
es an uns Jugendlichen den Nacht-
bus zu nützen, um ihn langfristig zu
sichern.

Obm. JVP Klemens Heuböck

JVP-Initiative erfolgreich: Nachtautobus fährt!

Nähere Informationen bei Ihrem Berater.

20%
Weihnachtsbonus für 

neue Bausparer.

Nur vom
 24. Novem

ber 

bis 31. Dezem
ber 2008!

» Laufzeit 6 Jahre
» garantierte attraktive Zinsen
» Staatliche Prämie bis zu € 40,-

    4,8%
Zinsen im ersten Jahr GARANTIERT! 

5,4%

Zinsen im ersten 

Jahr GARANTIERT

für alle bis 

25 Jahre! 

Frohe 
Weihnachten 

und ein 
erfolgreiches 
neues Jahr 2009 

wünscht Ihnen die 
Raiffeisenbank 

Wienerwald!

Raiffeisen Bausparen
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Verbrauchswerte von 7,1 bis 8,2 l/100km
CO2-Emissionswerte: 172-196 g/km

Wozu die Hauptstraße
wenn es die

Überholspur gibt?

Bereit für mehr? Der brandneue Mazda3.

Ihr Mazda - Partner

Sabine Wanderer
3021 Pressbaum, Hauptstraße 97
Tel. 02233 / 52358
Fax. 02233 / 523584
mail:
wanderer@mazdahaendler.at

> in angenehmer Atmosphäre <
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 15.00 bis 20.00 Uhr

VINOTHEK
Weiß & Rot
Kaiserbrunnstraße 104, 3021 Pressbaum

Verkauf und Verkostung von ausgewählten Weinen aus Österreich 

Tel.: 02233/565 61

A - 1030 Wien, Ungargasse 35 shop@patchwork.at
Telefon: ++43(+1) 718 96 96 Telefax: ++43(+ 1) 718 96 96-6

Österreichs bestes Fachgeschäft für Patchwork und Quilt!

w w w . p a t c h w o r k . a t

Dr. Rudolf Toifl GmbH
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30
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Kaufhaus 
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

sb Tankstelle
Michael SCHANDL
Hauptstraße 54
A-3021 Pressbaum
Telefon: 02233 /525 43
Fax: 02233/525 43 17
r52033@bprosi.at
www.bpaustria.at

Ing. Werner Nessizius

EDV – Beratung – Verkauf – Installation – Reparatur

Pfalzauerstrasse 136c
3021 Pressbaum

Tel : 0699-15121710
Web : www.ex-it-m.at

Durch Kooperation können wir nun auch
professionelle Alarmanlagen zu vernünftigen Preisen anbieten.

Fragen Sie uns Wir beraten sie gerne

Öffnungszeiten: Mo - So 6°° - 24°°

Elektromonteure und Lehrlinge werden aufgenommen!!

“ Gasthaus zum Schani ”
Fremdenzimmer

Inh. Familie Alexander Höfer
Dürrwienstraße 27, A- 3021 Pressbaum, 

Tel. 0664/4456105
Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Sonntag: 10.00 - 23.00 Uhr
Wir empfehlen uns für

deftige- herzhafte- preiswerte Hausmannskost
Tagesteller
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden

Robert PENKO
Forsthausstraße 57
A- 3013 Pressbaum

Tel. 0664/265 83 23

*   www.KFZ-entsorgung.at email: office@kfz-entsorgung.at
*   KFZ An & Verkauf
*   Autoentsorgung
*   Autoverwertung von Ersatzteilen und Havarien

*   REIFENENTSORGUNG OHNE FELGEN BIS 60CM DURCHMESSER
*   ALL IN ONE TASCHE (VERBANDSKASTEN, WARNWESTE,

PANNENDREIECK AKTIONSPREIS: €17,--

Ihr Fachgeschäft für schöneren Schmuck und Uhren

Rubin - Juwelen - Uhren - Schmuck
Gertrude Macourek

Reparaturen von Uhren sowie Goldarbeiten
und Sonderanfertigungen nach Wunsch

Perlen und Knüpfarbeiten - Reparatur von antiken Uhren

3021 Pressbaum, Hauptstraße 81, Tel.02233/52169

Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag
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RAT und HILFE
im

TRAUERFALL

Tag- und Nacht-
Sonn- und

Feiertagsdienst

3021 Pressbaum
Hauptstraße 96

Tel. 02233/52736

Mo–Sa 7–12, 14–22 Uhr
So 8–12, 14–20 Uhr 

Freitag Ruhetag

Wir empfehlen 
uns für 

Firmen- und Familienfeiern 

bis 30 Personen

BB
rr

aa
uu

nn
ii

aa
ss

NEU - SCHÄRFDIENST

JohannJohann
HöferHöfer

KanalräumungKanalräumung
Ges.m.b.H.Ges.m.b.H.

Hauptstraße 52Hauptstraße 52
3021 Pressbaum3021 Pressbaum

Tel.(0 22 33) 522Tel.(0 22 33) 522 6565

BESTATTUNG
DEWANGER

3021 Pressbaum,
Hauptstraße 81
Telefon 02233-57521 
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Wichtige Telefonnummern Ihrer Ansprechpartner der VP Pressbaum

Michael Schandl: Gemeindeparteiobmann, Ausschussobmann
Tel. 0664 1619663, michael.schandl@vp-pressbaum.at
Bau, Raumordnung, Gemeindegebäude, Hochwasserschutz. 
Kanal, Wasser, Einbauten, Kontrolle.

Gabriele Kraus
Tel. 0676 3038 350, gabriela.kraus@vp-pressbaum.at
Soziales, Kindergarten, Wohnungsvergabe, Senioren, Friedhof,
Umwelt, Energie, öffentlicher Verkehr.

Josef Riegler 
Tel.0676 703 89 81, josef.riegler@kabsi.at
Finanzen, Personal, Gebühren, Straßen, Beleuchtung, 
Straßenentwässerung, Verkehr.

Martin Söldner: Ausschussobmann
Tel. 0699 10470571, martin.soeldner@vp-pressbaum.at 
Jugend, Sport, Vereine, 
Bildung, Kontrolle.

Irene Tötzl 
Tel. 0676 83295763,   irene.toeztl@vp-pressbaum.at 
Bau, Raumordnung, Gemeindegebäude, Hochwasserschutz
Soziales, Kindergarten, Wohnungsvergabe, Senioren, Friedhof.

Markus Stojaspal: Jugendgemeinderat
Tel. 0664 5252522, markus.stojaspal@vp-pressbaum.at 
Jugend, Sport, Vereine, Bildung,Straße, Beleuchtung, 
Straßenentwässerung, Verkehr.

DI Josef Wiesböck: Fraktionsobmann, Umweltgemeinderat
Tel. 0699 10418570, josef.wiesboeck@vp-pressbaum.at 
Umwelt, Energie, öffentlicher Verkehr, Wirtschaft, Tourismus, 
Regionalmarketing, Geschäfts- und Betriebsansiedlungen, Kontrolle.

Josef Schmidl-Haberleitner: Bürgermeister
Sprechstunden: Dienstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Mittwoch 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Tel. 0664/83 69 177 oder per Mail josef.schmidl-haberleitner@pressbaum.gv.at

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Maria Auer: Ausschussobfrau
Tel. 0664 5406769, maria.auer@vp-pressbaum.at
Tourismus, Regionalmarketing, Geschäfts- und Betriebsansiedlungen
Kultur, Veranstaltungen, Pfarrsaal.

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock)
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 
FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22
FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 
Rotes Kreuz Purkersdorf:
Tel. 02231/62 144, Notruf 144
Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606
Parteienverkehr der Marktgemeinde Pressbaum:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232
Hilfswerk Wiental:
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28
SENE CURA  Sozialzentrum Pressbaum:
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131
Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214
Evangelische Kirche: Tel. (02231) 63 336
Landesklinikum Donauregion Tulln, alter Ziegelweg 10
Besuchszeiten: Täglich von 14.00 bis 19.00 Uhr.
Auf der Kinderabteilung und der Sonderklasse sind 
Besuche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0
Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0
Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5, 3013 Pressbaum, am Bartberg 

Praktischer Arzt:
Dr. Astrid Brandstätter Allgemeinmedizin,
3021 Pressbaum Hauptstraße 99, Tel. (02233) 528 05
Montag u. Freitag 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30  bis 18.00 Uhr,
Dienstag 8.00 bis 10.30 Uhr,
Mittwoch 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Labor Montag 7.30 bis 8.00 Uhr Blutzucker und 
Marcoumarmessung,
Mittwoch großes Labor 6.30 bis 7.30 Uhr 
Sekretariat: Montag bis Freitag (ausser Donnerstag) zu den
Ordinationszeiten.

Praktischer Arzt: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin 
Josef Kremslehnergasse 1, Tel. (02233) 530 49
Montag, Dienstag, Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag 15.oo bis 18.00 Uhr 
Praktischer Arzt:
Dr. Reginald Orosel Allgemeinmedizin
3013 Tullnerbach,Weidlingbachstraße 15
Tel. (02233) 52490
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung
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